
Mit diesen Karten könnt ihr beim
Spielen einige Green Jobs näher
kennenlernen. Spielt mit allen Karten
oder wählt den interessantesten der
fünf Berufsbereiche aus.

Green Jobs
Spielkarten

Die Berufsbereiche:
Auf Umweltschutz bauen: Bau,
Architektur, Technik, Stadtplanung
Energiebündel werden: Klima, Energie,
Gebäudetechnik
Mit der Natur arbeiten: Naturräume,
Landwirtschaft, Garten, Ökologie
Für's Leben lernen: Bildung, Beratung,
Wissenschaft, Forschung
Die Zukunft händeln: Handel, Industrie,
Tourismus, Verkehr

Quartett: Ziel ist es, möglichst viele
Berufsquartette (vier Karten mit
demselben Beruf) zu sammeln. Der*Die
mit den meisten Quartetten gewinnt.
Memory: Für's Memory reichen jeweils
zwei der vier Berufskarten. Ziel ist es,
immer zwei gleiche Berufe aufzudecken.
Der*Die mit den meisten Pärchen
gewinnt.
Schnipp Schnapp: Ihr deckt immer
gleichzeitig die oberste Karte eures
Stapels auf und ruft Schnipp. Ziel ist es,
am schnellsten Schnapp zu rufen, wenn
die Karten denselben Beruf oder
dieselbe markierte Erklärung zeigen.
Der*Die mit den meisten Karten
gewinnt.

Die Spiele:



F Ü R ' S  L E B E N
L E R N E N

TÄTIGKEIT: Zusammensetzung und
Struktur von Erdschichten erforschen,
Gesteine und Böden untersuchen,
Umweltverträglichkeitsprüfungen
durchführen, Rohstoffe erschließen.

Geolog*in

AUSBILDUNG: Montanuniversität
Leoben, sowie Universitäten in Wien,
Salzburg, Graz und Innsbruck

FÄHIGKEITEN: gute Beobachtungsgabe,
Belastbarkeit, vernetztes und logisches
Denken, Reisebereitschaft

ARBEITSORTE: in Büros und Labors, im
Freien bei unterschiedlichen
Witterungen
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TÄTIGKEIT: Betriebe, private Haushalte
und die Öffentlichkeit über
Umweltschutz informieren und
beraten. Betriebssituationen
analysieren, Umweltgefährdungen
erkennen und verbessern.

Umweltberater*in

AUSBILDUNG: schulische oder
universitäre Ausbildung in
Umwelttechnik, Ökologie oder
Ökosystemwissenschaften

FÄHIGKEITEN: Selbstorganisation,
Kommunikationsfähigkeit, Kreativität,
Geruchsunempfindlichkeit, Problem-
lösungsfähigkeit, Mobilität

ARBEITSORTE: in Besprechungsräumen
und Büros, unterwegs bei Kund*innen
und Auftraggeber*innen
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TÄTIGKEIT: Waldwissen spielerisch
und mit allen Sinnen vermitteln,
Beziehung der Menschen zum Wald
verbessern, Bewusstsein für das
richtige Verhalten im Wald schaffen.

Waldpädagog*in

AUSBILDUNG: meist spezialisierte
Fachkräfte der Forstwirtschaft, z.B.
Ausbildung über Landwirtschafts-
kammer Niederösterreich, oder als
Diplomlehrgang in Wien

FÄHIGKEITEN: Orientierungssinn,
Naturliebe, Kommunikationsfähigkeit,
Aufgeschlossenheit, Kreativität

ARBEITSORTE: draußen im Wald
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TÄTIGKEIT: Haushalte, Betriebe,
Gemeinden und Behörden über
Energiesparmaßnahmen beraten und
Infomaterial bereitstellen. Individuelle
Lösungen für Kund*innen finden.

Energieberater*in

AUSBILDUNG: spezialisierte Energie-
techniker*innen, schulische oder
universitäre Ausbildung mit technischem
Schwerpunkt, z.B. HTL oder TU Wien

FÄHIGKEITEN: Problemlösungsfähigkeit,
Kommunikationsfähigkeit, logisches und
vernetztes Denken, Belastbarkeit

ARBEITSORTE: unterwegs bei
Kund*innen und Auftraggeber*innen, in
Büros und Besprechungsräumen
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TÄTIGKEIT: Softwaresysteme und
Algorithmen für naturwissenschaftliche
Fragestellungen entwickeln, mit
Umweltschutz im Hintergedanken.
Datenbanken erstellen und warten,
Daten einfügen und analysieren.

Bioinformatiker*in

AUSBILDUNG: HTL für Biomedizin, z.B.
in Mistelbach, oder als Studium

FÄHIGKEITEN: Datensicherheit,
Bedienung digitaler Tools, gutes
Sehvermögen, Aufmerksamkeit,
technisches Verständnis

ARBEITSORTE: im Labor, aber auch in
Besprechungsräumen, Büros und
Konferenzzimmern
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TÄTIGKEIT: Großveranstaltungen, z.B.
Festivals, Konzerte und Fachtagungen
umweltfreundlich planen und
organisieren. Angebote einholen,
Programme erstellen.

Eventmanager*in
für Green Events

AUSBILDUNG: Ausbildungen im Bereich
Tourismus aber auch kaufmännische,
z.B. HAK, HLF, FH Krems oder Wien

FÄHIGKEITEN: Organisationsfähigkeit,
Verhandlungsgeschick, guter Umgang
mit Zeitdruck, Kontaktfreude

ARBEITSORTE: in Büros, in Konzert-
Veranstaltungs- oder Messehallen, auf
Veranstaltungsgeländen, häufig am
Abend oder an Wochenenden
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TÄTIGKEIT: Kund*innen über
nachhaltige Geldanlagen und
Finanzierungsmöglichkeiten beraten
und informieren, Sicherheitsrisiken und
Gewinnaussichten vermitteln.

Green Finance
Berater*in

AUSBILDUNG: HAK, alternativ dazu eine
kaufmännische Lehre oder ein Studium

FÄHIGKEITEN: Zahlenverständnis,
Kund*innenorientierung, Beurteilungs-
vermögen, Kritikfähigkeit

ARBEITSORTE: hauptsächlich in Büros
in Bankinstituten, teilweise unterwegs
bei Kund*innen
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TÄTIGKEIT: Pflanzen, Tiere, Mikro-
organismen oder Zellkulturen
untersuchen. Experimente durchführen,
Forschungsberichte erstellen - diese
sind von großer Bedeutung z.B. für die
Landwirtschaft.

Biolog*in

AUSBILDUNG: Universitätsstudium, z.B.
in Wien, Salzburg oder Graz

FÄHIGKEITEN: guter Umgang mit Tieren
und Pflanzen, gute Beobachtungsgabe,
Ausdauer, Selbstorganisation, logisches
Denken, Beurteilungsvermögen

ARBEITSORTE: in Labors und im Freien,
manchmal auch auf Forschungsreise
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